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Sonntag
—

27. August 185 i.

B e k a il n t m a ch u n g.
An den Magistrat der Stadt Friedberg und den 

sämmtlichen Land - Gemeinden.
Die Vorstände sämmtlicher Gemeinden erhalten 

nachstehende Aufträge:

1. Die Aussicht auf Lebenümittel ist möglichst zu 
verschärfen — unreife Kartoffel und nicht reifes 
Obst sind ohne Rücksicht wegzunehmen und zu 

vernichten.
Das Bier ist jede Woche wenigstens einmal zu 

visitiren und eö ist sogleich Anzeige zu machen, 
wenn eS untarifmäßig oder nicht entsprechend 
sein sollte. Für Güte deS Brunnenwassers ist 
möglichste Sorge zu tragen.

Eö ist die Polizeistunde nachdrücklichst zu hand­
haben, und Ueberlretungen sind schleunigst anzu- 
zeigen.

2. Die öffentliche Reinlichkeit ist besonders ins Auge 
zu fassen, und ist für die Reinigung der Kloa­
ken, Reinigen der Abtritte, Entfernung der 
Düngerstätten möglichste Sorge zu tragen.

3. Glicht minder die konskribirten Armen, als unbe­
mittelte Familien nnd Individuen werden beson­
derer Fürsorge empfohlen, und eö ist Veranlas­
sung zu treffen, daß selben nicht nur entsprech­
ende warme Kost, sondern auch die nöthige Klei­
dung verabreicht werde.

Die Errichtung von Suppenanstalten wird hier 
vorzugsweise empfohlen. Bei vorkommenden Er­

krankungsfällen ist rechtzeitig ärztliche Hilfe zu 

suchen.
4. Das Publikum ist zu unterweisen.

Friedberg den 20. August 1854.

Königliches Landgericht Friedberg.

I). l. abs.

Zeiller, I. Assessor.

Bekanntmachung.
An

den Magistrat der Stadt Friedberg und den 
sämmtl. Gemeinde-Verwaltungen und Armen- 

psiegschastsrathe des Landgerichtsbezirkes.
(Verehelichung der StaatS- 
dienst-Adspiranten und der 
wiederruflich anzestellten 
Individuen betr.)

Dieselben werden auf die Ausschreibung rubr. 
Betreffs vom 3. August l. Zs., Kreiöblatt 1851, 
S. 1219 zur Darnachachtung aufmerksam gemacht.

Friedberg am 19. August 185-1.

Königliches Landgericht Friedberg.^
D. 1. a.

Dufter.
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Bekanntmachung.
(Mobilmachung der BundeShülfc betr.)

Der Magistrat Friedberg und sämmtliche Gemein­
deverwaltungen werden angewiesen die in rubr. Betr. 
vorgeschriebenen Verzeichnis über die vorhandenen 

Pferde, uzid zwar
1. zur leichten Kavallerie,
2. zur schweren Kavallerie und
3. zum Fuhrwesenödienste tauglich, 

bis zum 15. September bei Vermeidung der Abho­
lung durch eigene Boten vorzulegen.

Friedberg den 9. August 1854.

Königliches Landgericht Friedberg.
Widder.

Bekanntmachung.
(Auswanderung nach Nordamerika betr.)

Michael und Josef Zätter, Taglöhnerssöhne von 
Lechhausen, wollen nach Nordamerika auswandern.

Allensallsige Forderungen an dieselben sind bis 
zum 1. September l. Jö. bei Vermeidung der Nicht- 
berücksichtigung dahier anzubringen.

Friedberg am 24. August 1854.

Königliches bayer. Landgericht.
I). 1. a.

Dufter.

Bekanntmachung.
(Auswanderung nach Nordamerika betr.)

Der Gütler Sylvest Birkmaier von Wessiüzcll, 
will mit seinem Eheweibe Magdalena und seinen vier 
minderjährigen Kindern Franz, Afra, Leonhard und 
Genovefa nach Nordamerika auswandern.

Allensallsige Ansprüche sind bis zum 12. Sep­
tember dahier bei Meldung der Nichtberücksichtigung 

anzumelden.
Friedberg am 17. August 1854.

Königliches bayerisches Landgericht.
Widder.

Bekanntmachung.
Nachdem die Verpachtung des ärarialischen Ge-

treidekastcnS zu Friedberg bisher vereitelt wurde, wird 
dieselbe wiederholt auf Dienstag den 29. dü. MtS. 
anberaumt.

Die Pachtliebhabcr werden hiemit eingeladen, an 
diesem Tage in der Rentamtökanzlei Vormittags 10 
biü 12 Uhr ihre Pachtangebote zu Protokoll zu geben.

Friedberg am 23. August 1854.

Königliches Rentamt Friedberg.
v. Gäßler.

Bekannt m a ch u n g.
Der verstorbene Herr Pfarrer MundSberger von 

Laimering hat laut testamentarischer Verfügung nach­
stehende Stiftungen gemacht.

1. Zur Pfarrkirche Laimering 150 st. zur Abhal­
tung eines JahrtageS und 200 st. zur Lesung von 4 
heil. Messen. Ferner hat derselbe dieser Kirche meh­

rere Paramente im Werthe zu 218 st. zugewendet,
2. zum Armenfonde Laimering 100 fl.,
3. zur Schulstiftung in Rieden 400 fl.,
4. zum DistriktSarmenfonde Friedberg 100 fl.
Diese von ächt priesterlichem Geiste deö Verleb­

ten das sprechendste Zeugniß gebenden Vermächtnche 
werden hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Friedberg am 4. August 1854.

Zugelaufener Hund.
Dem Gemeindevorsteher von Kiemertshofen ist 

eiu^großer schwarzer Hund mit braunen Füßen und 
vieräugig am 20. August zugelaufen.

Der Eigenthümer kann ihn gegen Entrichtung 
des FuttcrgeldeS und der Jnserationügebühr abholen.

Oeffcntliche Sitzung des k. Kreis- und Stadt­
gerichts Aichach.

1. Montag den 28. d. Mtö. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Leonhard Ctimmelmaier und Eons, 
von Oberreuth, wegen Vergehens der Diebstahls- 
Begünstigung.

2. Mittwoch den 30. d. MtS. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Jak. Ottmann von Stockbsrg und 
Eompl., wegen erschwerten Diebstahlö-Vergeben.

3. Donnerstag den 31. d. Mtö. Vorm. 8 Uhr: Unter-
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suchung gegen Anton Maier von Aresing wegen 
Vergehens >er Amtsehrenbeleidigung.

^. An demselben Tage, Vorm, halb 10 Uhr: Unter­
suchung gegen Martin Großhauser von Loch und 
Cvmpl. wegen Vergehens der unerlaubten Selbst­
hülfe.

5. Freitag den 1. September Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Paul Mittelhammer von Inchenho­
fen wegen Vergehen» deö Diebstahls.

6. An demselben Tage Vorm, halb 10 Uhr: Unter­
suchung gegen Philipp Hörand von Massenhausen 
wegen Vergehens der Korxerverleyung.

Samstag den 12. August, Nachmittags 3 Uhr:
Josef Hiebl, 30 Jahre alt, Dienstknecht von 

Pfaljing, wurde wegen Vergehens der Korperverlepuug 
an Jakob Hufnagl, Dienstknecht von Kranzberg, in 
eine 2 monatliche Gefängnißstrafe verfallt.

Montag den 14. August, Vormittags 8 Uhr:
Johann Stadler, 18 Jahre alt, lediger Dienst­

knecht von Strobenried, wurde des durch vorauögegan- 
gener Verabredung durch nächtliches Aufpassen, und 
durch den Gebrauch von Waffen dreifach erschwerten 
Vergehens der Körperverletzung, verübt an Marlin 
Esbel, Schmidgefellen von GebelSbach für schuldig er­
kannt und deßhalb in eine achtmonatliche Gefängniß­
strafe, sowie in sämmtliche Kosten, welch Leyterc je­
doch gegen Vormerkung auf sein künftiges Vermögen, 
von der k. Staatskasse vcrzuschicssen sind, verurtheilt.

An demselben Tag, Vormittags 10 Uhr:
Josef Thnmbach, 41 Jahre alt,« verheiratheter 

Schuhmacher von Schönlcuieu, wurde wegen Verge­
hens der Korxerverleyung. erschwert durch Gebrauch 
einer Waffe, ohne Ueberlegung und Vorbedacht in 
aufwallender Hine des Zornes, verübt an Jof. Frchn- 
wiefer, ledigen Taglohner von Schonleuteu zu einer 
doppelt geschärften Gefängnißstrafe von 45 Tagen, 
sowie in die Prozeßkosten verurtheilt, welch Leytcre 
wegen seiner Mittellosigkeit dem kgl. Staatö-Aerar 
überbürdet wurden. Das zum Schieße» gebrauchte 
Terzerol wurde konfiözirt.

Mittwoch den 16. Anglist, Vormittags 8 Uhx:
Jakob Jäger, 29 Jahre all, lediger GütlerSschn 

von Diepoldohofen und dessen Schwester, 22 Jahre 
alt, wurden des Vergehens des Diebstahles an Maria 
Haas, Schuhbaueröfrau auü Peutenhanfen, und zwar

1) Jakob Jäger unter dem erschwerenden Um­
stande der vorausgegangenen Verbindung, und

2) Theresia Jäger unter den erschwerenden Um­
standen der vorauSgegangenen Verbindung und des 
Diensteöverhällniffeö; Jakob Jäger wurde überdieß 
des Vergehens des einfachen Diebstahles zum Nach-

eile deö Johann Neumaier, Gütler von Unterschnat- 
:bach schuldig erklärt, und
a) Jakob Jäger deßhalb zu einer in einem ZwangS- 

arbeitöhause zu erstehenden Gefängnißstrafe von 
10 Monaten, und

b) Theresia Jäger zu einer Gefängnißstrafe von 
5 Monaten 

verurtheilt.
Donnerstag den 17. Augvst Vormittags 8 Uhr:

Lorenz Schönbuchner, 51 Jahre alt, vcrheirathe- 
ter Gütler von Niederling, wurde wegen eines poli­
zeilich strafbaren Diebstahles zum Schaden deö Wir­
thes Laver Pangray von Schwaig, zil einer durch 
Anweisung der Lagerstätte auf bloßen Brettern einfach 
geschärften Gefängnißstrafe von 10 Tagen und in 
sämmtliche Kosten verurtheilt; der zu Gerichlöhanden 
gekommene Pflug wurde dem Beschädigten hinauö- 
gegeben.

Freitag den 18. August Vorm. 8 Uhr:
1) Josef Hartig, 22 Jahre alt, Lodnerösohn auü 

Inchenhofen, 2) Johann Detter, 25Jahrealt, Schmied- 
sohn von dort, und 3) Simon Hormann, 28 Jahre 
alt, Gütlerösohn aus Gundertöhausen, wurden deö 
Vergehens der Körperverleyuug in verabredeter Ver­
bindung und mit Waffen, verübt an Josef Luy, Häuö- 
lerssohn von Inchenhofen, für schuldig erkannt, und 
ein jeder derselben in eine Gefängnißstrafe von 9 
Monaten verfällt; 4) Josef Detter, 27 Jahre alt, 
Schmidsohn von Inchenhofen, wurde von der wider 
ihn erhobenen Anschuldigung deö Vergehens der Kör- 
perverleyung sreigesprochen.

Samstag den 19. August Nachm. 3 Uhr:
Korbinian Trauner, 22 Jahre alt, lediger Dienst­

knecht aus Wiedenzhausen, wurde wegen Vergehen 
der Amtöehrenbeleidigung, verübt an den Landgcrichtö- 
Funktionär v. Braunmüchl in Dachau, zu einer zwei­
monatlichen Gefängnißstrafe verurtheilt.

Friedberg. ^Während in unserer Nachbar­
stadt Augsburg die Sterblichkeit von Tag zu Tag zu­
nimmt, so können wir uns, Gott sei Dank, über den 
Gesundheitszustand dahier durchaus nicht beklagen, 
welcher Beweis darin liegt, daß seit längerer Zeit ein 
Sterbfall sich nicht ereignete. Daß wir von jeher immer 
von Seuchen und schweren Krankheiten mehr verschont 
blieben, als unsere nächste Nachbarschaft, mögen wir 
wohl unserer gesunden Lage zu verdanken haben, welche 
auch schon einige Familien benüyten, und bis zum 
Verschwinden der Brechruhr in unserm Städtchen ver­
weilen werden.
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Sthranne vom 26 1854und Preis der

Frucht- I 
Sorten

Schrannenstand. DurchschnittSpr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erlös

Gegen die lenke Schranne 
ist der 

Mittelpreis 
gefallen. |] gestiegen.

JmGanzen 
vorhanden.

| Hieran
I verkauft.

3ni Rest 
»geblieben höchster. mittlerer. mindester.

Schaffe l. ff. ! kr. ff. | kr. 6. | kr. ff. | fr. ff. | fr. || ff. | tr.
Walzen 
Korn 
Gerste 
Haber

72
91
52

173

72
90
52

173

1
25 , 27
22 | 10
10 ; 21
6 | 44

24 । 17]
20 | 57]
9 i 55'
6 26

22 
19
9 
6

22
46
9
7

1749 । 33
1885 | 43
515 I 48

1114 j 30

— —
4

28
38
42
27

Aichacher Viktualien-Preise
Brod. pr.r. Pfund. 'v'd. Coch.' C.tit. , Xhc11. | Mehl, pr. ®vciihiicr.

gemästetes >2 2 Halbkreuzer Semmel — 1 3 3 Mundmehl 8 1
Kuhfleisch 12 - Kreuzer Semmel — 3 3 2 Semmelinehl 7 1
Rindfleisch 9 2 Halbkreuver Röggl — 3 — - Schönmehl 6 1
Schweinfleisch 16 - Kreuyer Röggl — 6 __ __ Nachmebl 5 1
Kalbfleisch 11 - Halbbayen Laib — 14 — Roggenmehl 5 2
Schaffleisch 10 Bähen Laib — 28 — — 1 Pfd. Roggenbrod 4 2

au
Brod. !' Pfo.! Loth. |Qut. | Tdett | Mehl, pr. Vierling. || ff» |kr.| pfFleisch, pr. Pfund. kr

rif fürs

Ochsenfleisch, gemästetes 12 2 Halbkreuzer Semmel — 1 27, — Feines Mundmehl 1 6 —
Kuhfleisch 11 2 Kreuyer Semmel — 3 1 — Semmelmehl - 58 —

50 (-Rindfleisch 1 9 2 Zweikreuycr Röggl —— 8 2 — Geringeres Mehl
Schweinfleisch 115 — Vierkreuzer Röggl —- 17 __ — Nachmebl 42 ’ —

Kalbfleisch 11 Bayen Laib — 27 — — Backmehl | -
Schaffleisch -! Achtkreuzer Laib 1 22 — —

441 —

iin königl. Landgericht Friedberg.Brod- und I

rannen*'

Mehl-Tax e. Brod-Taxe.
4 r eise.

Gattun g.
Gewicht

Gattung. Metzen. Vierling. | Masst. -
fl. kr- 5- kr- |fl. fr.

Feines Mundmehl 4 24 1 I 6 Halbkreuzer Semmel 1 3
Semmelmehl 3 52 — 58 — 147, Kreuzer Semmel — 3 2
Geringeres Mehl 3 I 20 — 50 --  127, Zweikreuzer Röggl — 9 —
Nachmehl 2 48 — 42 -„107, Vierkreuzer Röggl — 18 —
Backmehl 2 54 — 42 — 10711 Bayen Laib — 28 —

ii Achtkreuzer Laib 1 24

re
München 19. August. Augsburg 25. August. Schrobenhausen 24. August. Friedberg 24. August. 

Feesen. "Ort der Schranne

München. . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Friedberg .'.

höchst. । mittl. i mind.
Walzen,

höchst, mittl. mind.
Korn,

höchst.! mittl.! mind.
Gerste

jl.'fr. ff. ifr. ff fr.
höchst. । mittl.|| mind

. ff lsMUMMMl £ |h»|ffj |flJ(t. |tr- ™
-1—29 46i—|-------- 1 — 19 57f -1--------- |—|

21 11 19 48 17 51 10 26

8 40 7 49 6 59

24 23 22 53 20 15 U x> .^ w ., ^. .„ *,, 
23 26 2145 ,19 20 19 4 17, 14 611’ S 20 
29,- 24 49(19 39:19 21 18,27 17 33 10| —

6. jtr.•
11 37
9 40
8 40
9 45

8 45
8 15
9 30

(Druck der Eichlei t«r'schc» Duchdruckcrci.

Haber, 
höchst. || mittl. mind
ff

7
7
7

fr.lff. Ifr.|
8 45

ff. fr.

16, 6 58 6 29
7 6 40, 5 50
5 6 38 6 10

(Redigirt) von Th. Mittler.)


